


PAFFENDORF.
RHEIN-PROVINZ. — REGIERUNGS-BEZIRK CÖLN. — KREIS BERGHEIM.

Das Burghaus Paf fendor f liegt in freundlichen, mit

Holzungen abwechselnden Wiesengründen, von einem ideinen

Flüsschen, Erft genannt, durchschnitten. Dieselbe bildet

auf einer Seite die Grenze des einige sechzig Morgen grossen

Parkes, der prachtvolle alte Eichen, Buchen und Eschen

enthält.

Die mit Wassergräben umgebene Burg besteht aus drei

Flügeln und drei Thürmen, welche einen kleinen Binnenhof

umschliessen, aus welchem man über eine Brücke in die

ebenfalls mit Wasser umgebenen Oekonomie-Gebäude ge-

langt. In den letzten Jahren wurde dieselbe von dem

talentvollen Architekten Lange aus Cöln gänzlich restaurirt.

Dieser alte Rittersitz ist urkundlich nachweisbar schon

seit 1531 in ununterbrochenem Besitze der Herren v o n dem

Bongar t , einem adelichen Gescblechte, welches mit zu

den ältesten des Jülicher Landes gehört und mindestens bis

in das zwölfte Jahrhundert hinaufreicht. Schon in dem

Jahre 1331 erhielt Gerar t von dem Bongart von dem

Grafen Wi lhe lm von Julie h, welcher 1336 vom Kaiser

Ludwig zum Markgrafen erhoben wurde, das Amt eines

Erbkämmerers für sich und seine Nachkommen. Das Di-

plom befindet sich noch in dem Familien-Archive. In dem

Jahre 1629 wurde Werner von dem Bongart vom Kai-

ser F e r d i n a n d für sich und seine Descendenten in den•
gebornen Banner- und Freiherrnstand erhoben. In den

früheren Jahrhunderten wohnten die Herren von de m Bon-

gart meist auf ändern Gütern, den Rittersitzen Wynands-

rade, Bergerhausen und Heyden. In dem Jahre 1800 nahm

der Vater des jetzigen Besitzers, der Reichsfreiherr Ferdi-

nand von dem Bongar t bei seiner Verheirathung seinen

Wohnsitz in Paffendorf und vergrösserte bedeutend das

Areal des Gutes, durch den Ankauf des angrenzenden

Rittersitzes Bohlendorf und der grossen Höfe Bethlehem

und Desdorf. Er errichtete auch ein Fideicomiss von

Paffendorf, den Rittersitzen Bohlendorf und Heyden.

Der zeitige Besitzer ist der Reichsfreiherr Ludwig

von dem Bongart , Erbkämmerer des Herzogthums Jü-

lich und Ritter des Königlich baierischen St. Georg-Ordens,

vermählt den 22. Juli 1852 mit Melan ie Reichsgräfin

von Waldersdorff , Sternkreuz-Ordensdarne.
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